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A n fra g e 

der Abgeordneten VETTER 

und Genossen 

an den Bundesminister für soziale Verwaltung 

betreffend Entwicklung des Standes der unselbständig 

Beschäftigten an der toten Grenze 

Die durch das Wirtschaftswachstum bedingte Bev8lkerungs­

ko~zentration in den Ballungsgebieten hat zu einer zunehmenden 

Entv8lkerung von Regionen mit ungünstiger Wirtschaftsstruktur~ 

wovon vor allem Gebiete an den toten Grenzen betroffen sind~ 

geführt. Um der Gefahr der Unterversorgung dieser Ge'biete 

entgegenzuwirken~ sind die unabdingbaren Voraussetzungen für 

Entwicklungschancen dieser Gebiete zu schaffen. 

Um einen Überblick über die Beschäftigungssituation in den 

Bezirken Gmünd und Waidhofen/Thaya zu erhalten~ richten die 

unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister 

für soziale Verwaltung folgende 

1) Wie hat sich der Stand der unselbständig Beschäftigten 'bzw. 

jener der unse lbständig Versicherten in den Bezirken·. Gmünd 

und Waidhofen/Thaya in den Jahren 1970~ 1975 und 1979 

(Stichtag 1.6.) entwickelt? 
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2) Jiie hat siah in den g leichen Jahren der Stand der 

Industriebesahaftigten in diesen Bezirken entwiakelt ? 

3) Wie hoah war die Zahl der WahZbereahtigten bei der Arbeiter­

kammerwahZ 1979 im VergZeiah zu den WahZbereahtigten bei 

der Arbeiterkammerwahl 1974 (aufgesahZüsseZt naah Wahtkörpern)? 

33/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




